
 

 
 

 

 

 

 

50. Jahrestagung der Gesellschaft für Pädiatrische 

Nephrologie – die DGfN gratuliert! 

 
Berlin, 25.03.2019 

 

 

Sehr geehrter Herr Professor Hoyer, sehr geehrter Herr Professor Weber, 

  

als Präsident der Gesellschaft für Pädiatrische Nephrologie (GPN) und 

als Tagungsleiter möchten wir Ihnen und Ihrer Fachgesellschaft unsere 

herzlichen Glückwünsche zur Jubiläumstagung der GPN zum Ausdruck 

bringen. 

 

Die GPN ist als korporatives Mitglied ein wichtiger Partner der 

Deutschen Gesellschaft für Nephrologie (DGfN). Mit der Förderung der 

praktisch-ärztlichen und wissenschaftlichen Arbeit auf dem Gebiet der 

Nephrologie des Kindesalters, der Einrichtung von Spezialeinheiten und 

Abteilungen, der Durchführung von Tagungen und Fortbildungen sowie 

der Entwicklung von Strukturplänen von Dialyseeinrichtungen hat die 

GPN in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten Hervorragendes 

geleistet und dafür gesorgt, dass nierenkranke Kinder in Deutschland 

eine bestmögliche Versorgung erhalten. 

 

Eine besondere Leistung Ihrer Gesellschaft ist die Forschung; 

insbesondere die Koordination kooperativer Studien und die 

Einrichtung erfolgreicher großer Register. Beide Fachgesellschaften 

können hier voneinander lernen und gemeinsam die deutschsprachige 

nephrologische Forschung und Klinik weiter ausbauen. Die enge 

Verzahnung der Kinder- und Erwachsenennephrologie stärkt nicht nur 

das Fach, sondern kann auch neue Forschungsansätze generieren.  

 

Kernthemen Ihrer Jubiläumstagung sind Glomerulopathien, 

nephrotische Syndrome, Ziliopathien sowie Systemerkrankungen mit 

renaler Beteiligung. Auch bei diesen Themen verfolgen wir ein 

gemeinsames Ziel: Dass Nierenkrankheiten heilbar werden und dass 

weniger Menschen, egal, ob groß oder klein, der Dialysebehandlung 

oder Transplantation bedürfen. Wir möchten Ihnen und Ihren 

Kolleginnen und Kollegen für das große Engagement danken, das der 

gesamten Nephrologie zugutekommt, und freuen uns weiter auf eine 

intensive Zusammenarbeit.  

 

 



 

Sie haben den Jubiläumskongress unter das Motto „Lebenslust trifft 

Wissenschaft“ gestellt und spielen damit auf die Herzlichkeit und 

Lebensfreude der Rheinländer an, die die Kongressteilnehmer in Köln 

erwarten werden. Doch letztlich ist es auch immer Lebenslust, die die 

Wissenschaft antreibt: Unser gemeinsames Ziel ist es, Leben zu retten 

und das Leben von kranken Menschen trotz der Erkrankung 

lebenswerter zu machen. Wissenschaft und Lust auf Leben gehören 

zusammen. 

 

 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine erfolgreiche Jubiläumstagung! 

 

 

Herzliche Grüße  

 

 

 

 

 

Prof. Dr. Andreas Kribben 

für den Vorstand der DGfN 

 


